
 

Sitzung des Finanz- und Organisationsausschusses 

am 18. März 2021, um 16:30 Uhr 

 

Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse 
 

 

Teilnehmende: 

 

Vorsitz: 

Dr. Hermann Kuhn 

 

Ausschussmitglieder: 
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Selda Kaiser 

Katharina Kissling 

Christiane Niebuhr-Redder 

Dirk Schmidtmann 

Thomas von Zabern 
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Dr. Klaus Sondergeld 

 

 

 

Radio Bremen: 

Dr. Yvette Gerner 

Brigitta Nickelsen 

Jan Weyrauch 

Sven Carlson 

Martin Niemeyer 

Jan Schrader 

 

Vom Personalrat entsandt: 

Holger Baars 

Christina Fee Moebus 

 

Protokoll: 

Nina Gabriel 

 
Entschuldigt: 

 

Verwaltungsratsvorsitzender: 

Prof. Dr. Thomas von der Vring 

 

 
 

Die Sitzung findet als Telefon-/Videoschalte statt. 

 

1. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung für die Sitzung am 18. März 2021 wird genehmigt. 

 

2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 17. Septem-

ber 2020 

 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

3. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Finanz- und Orga-

nisationsausschuss vom 3. Dezember 2020 

 

Das Protokoll liegt noch nicht vor. Die Genehmigung wird auf die nächste 

Sitzung des Finanz- und Organisationsausschusses verschoben. 
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4. Aktuelles 

 

Die Intendantin Dr. Yvette Gerner informiert den Finanz- und Organisations-

ausschuss über die Arbeit und die wichtige Rolle der öffentlich-rechtlichen 

Medien in der Corona-Pandemie. Man sei zentrale Anlaufstelle für Informa-

tion, Bildungsinhalte und Unterhaltung. Ungeachtet dessen habe sich die De-

batte um die Beitragserhöhung mit der davon unabhängigen Debatte um Auf-

trag und Struktur des öffentlich-rechtlichen Rundfunks verknüpft. Im Zusam-

menhang mit der Corona-Pandemie beabsichtige Radio Bremen, allen Mitar-

beiter*innen, die nicht mobil von zuhause arbeiten könnten, einmal wöchent-

lich einen Schnelltest zur Verfügung zu stellen – alle übrigen geltenden 

Schutzmaßnahmen würden sorgsam weitergeführt. Beim Studio Bremerhaven 

gehe man von einer verzögerten Fertigstellung im Oktober 2021 aus.  

 

Auf Nachfrage eines Mitglieds zur Anmeldung zum 23. KEF-Bericht erklärt 

Jan Schrader/Leitung kaufmännische Verwaltung, dass die Basis der Anmel-

dung von Radio Bremen die Mittelfristige Finanzplanung sei. Die aggregierte 

Anmeldung aller Rundfunkanstalten liege erst nach der Anmeldung vor. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt die aktuellen Informati-

onen zur Kenntnis.  

 

5. Beteiligungsbericht 2019 

 

Gemäß § 42 Absatz 2 Medienstaatsvertrag hat die Intendantin dem zuständi-

gen Aufsichtsgremium, welches nach § 15 Absatz 4 Radio Bremen-Gesetz 

der Verwaltungsrat ist, jährlich einen Beteiligungsbericht vorzulegen.  

 

Der Beteiligungsbericht 2019 wurde bereits am 5. März 2021 im Verwaltungs-

rat behandelt und im Anschluss auch dem Finanz- und Organisationsaus-

schuss ebenfalls zur Kenntnis gegeben. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt den Beteiligungsbericht 

2019 zur Kenntnis. 

 

6. Beschäftigungssituation bei Radio Bremen  

 

Nach einer Einleitung durch die Intendantin sowie eines Mitglieds diskutiert 

der Ausschuss die ihm vorgelegten Informationen zur allgemeinen Beschäfti-

gungssituation bei Radio Bremen, den verschiedenen Beschäftigungsverhält-

nissen (Festanstellung, freie Mitarbeit) sowie den hierauf bezogenen Vorga-

ben der KEF. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt den Bericht zur Be-

schäftigungssituation bei Radio Bremen zur Kenntnis.  
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7. Aktuelle finanzielle Situation von Radio Bremen und Verfahren vor 

dem Bundesverfassungsgericht 

 

Die Intendantin und der Leiter der kaufmännischen Verwaltung erläutern die 

finanzielle Situation von Radio Bremen sowie den Stand des Verfahrens vor 

dem Bundesverfassungsgericht. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt den Bericht zur kurzfris-

tigen Liquiditäts¬situation von Radio Bremen und zum Stand des Ver-

fahrens vor dem Bundesverfassungsgericht zur Kenntnis. 

 

8. Sportrechteerwerb ARD 

 

Die Intendantin berichtet von dem bevorstehenden Erwerb der Übertra-

gungsrechte an der Fußball-Europameisterschaft 2024 durch ARD und ZDF. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt den Bericht über die 

Vereinbarung zwischen ARD / ZDF und der Telekom Deutschland betref-

fend den Erwerb der Übertragungsrechte an der Fußball -Europameister-

schaft 2024 in Deutschland zur Kenntnis. 

 

9. Verschiedenes 

 

Es gibt keine Wortmeldungen. 

 

 

gez. Dr. Hermann Kuhn 

Vorsitzender Finanz- und Organisationsausschuss 

Bremen, den 21.06.2021 


